
Wenn einige Menschen am Silvesterabend mittelalterliche 

Bräuche pflegen und so mit massenhaftem Knallen das neue 
Jahr begrüßen, haben Tiere Probleme den Krach und die da-

mit verbundenen Lichtblitze richtig einzuordnen. Silvester 
ist für die Mehrzahl aller Tiere echter Stress.  Besonders 
schlimm wird es dann, wenn Hundehalter in den Vorjahren 
falsch auf die Knallerei reagiert haben. Diese Hunde er-
schrecken sich oft auch das ganze Jahr über, wenn es ir-
gendwo knallt.

Starten Sie früh zu einer großen Runde in die Natur. So wei-
chen Sie der Knallerei automatisch aus und Ihre Fellnase 
bekommt  die nötige Auslastung für den Tag.
Knallt es während des Spaziergangs weit entfernt, führen 
Sie, beschäftigen Sie sich ausführlich mit Ihrer Fellnase und 
loben Sie in vernünftiger Dosis.
Zu Hause angekommen gibt’s noch ein wenig zu essen und 
die ersten Knaller werden im Dämmerschlaf wahrgenom-

men. Wird der Hund unruhig, fordern Sie ihn auf zu sich 
zu kommen und eine passive Ruhesituation (bspw. Platz) 
einzunehmen. Es besteht kein Grund zur Unruhe. 

Alternativ können Sie auch zu Hause ein ruhiges Spiel in-

itiieren und bekannte Befehle abrufen. Der Hund wird es 
wichtiger finden, Ihre Befehle auszuführen als die Knaller 
zu verbellen.  

Spezielle Situationen 

Tipps für einen entspannten Silvestertag

Der passende 

Tagesablauf

Starten Sie mit 

einer entspann-

ten Morgenrunde 
in den Tag

Zwingerhunde sollten die Silvesternacht im Haus verbrin-

gen. Mindestens eine vertraute Person sollte immer anwe-

send sein, sodass der Hund der Knallerei und seiner Verhal-
tenseinschätzung was zu tun ist, nicht selbst überlassen ist.
Mit Umzugskartons können sie die Fenster Ihres Wohnzim-

mers billig und unkompliziert abdunkeln, die Lichtblitze 
isolieren Sie so weitestgehend. 
Verhalten Sie sich trotz des Lärms draußen ganz normal und 
vermitteln Sie Ihrem Haustier so Sicherheit. Bei der Früh-

abendrunde gegen 18 Uhr sollten Sie Ihren Hund keines-

falls mehr von der Leine lassen - gleiches gilt auch für die 
späte Runde nach Mitternacht. Am nächsten Morgen noch 
eine schöne große Runde in der Natur und der Krach wird 
schnell vergessen sein. Böllerreste können die Hunde gern 
untersuchen – sie dürfen dabei keine Rückstände fressen. 

Bewahren Sie immer Ruhe. Führen Sie positiv und souve-

rän ruhig. Loben Sie richtig.

Die teure Knallerei können wir alle nicht verhindern. Ich 
weise meine „spaßigen“ Freunde gern auf andere - leider oft 
in Vergessenheit geratene - Bräuche hin.
Denken Sie einmal an den gemeinsamen Sekt, Bleigießen, 
die Mitternachtsandacht nach Händels Oratorium, den Kuß 
unterm Mistelzweig oder den verschenkten Glücksklee.

Sind Tabletten wirkungsvoll?

Bei vielen Hunden hat sich der Einsatz von homöopathi-
schen Mitteln wie Pheromonen oder Rescue Tropfen (ver-
schiedene Bachblüten kombiniert) durchaus bewährt.

Herkömmliche Beruhigungstabletten kosten beim Tierarzt 
viel Geld - die Angst nehmen Sie dem Hund aber nicht. Er 
wird in einen Dämmerungszustand versetzt und ordnet die 
Geräusche trotzdem als Gefahr ein, er ist nur zu schlapp um 
adäquat zu reagieren. 
Ich empfehle herkömmliche Beruhigungsmittel nur in extre-

men Fällen bei denen sich das Tier selbst verletzen könnte.  

  

Kurz gesagt

Medikamente



Bitte erschrecken Sie sich nicht! 

Der Hund orientiert sich an seinem Führer. Je nach Bindung 
wird er kurz abchecken, wie sie selbst reagieren. Bleiben 
Sie cool und ruhig. Eigentlich ist weder für Sie noch für den 
Hund etwas bedrohliches passiert. 
Der häufigste Fehler ist, dass wir den Hund auffordern die 
Situation selbst einzuschätzen indem wir nichts tun. Führen 
Sie den Hund. Ruhig und souverän. Geben Sie ihm bekannte 
Befehle und loben Sie die prompte Ausführung. Der Hund 
wird schnell verknüpfen, dass Sie sich bei einem Knall mit 
ihm beschäftigen, Ihr tolles Trainingsprogramm abrufen und 
ihn um die Situation positiv zu verknüpfen auch loben. 

Was passiert, wenn ich nichts tue?

Wir lassen dem Hund die Zeit Ort und Knall negativ zu ver-
knüpfen. Unter Umständen schaut er sich beim nächsten 
Durchqueren dieser Örtlichkeit ängstlich, den Knall erwar-
tend um. Zudem verknüpft der Hund, dass er allein in der 
Situation überhaupt mit einer Alternative zum Verlassen des 
Raumes reagiert. Er lernt so, dass er Sie führen soll, da Sie 
kein Verhalten anbieten. Im schlimmsten Fall flüchtet er un-

angeleint kilometerweit. 

Es knallt - was 

ist zu tun?

Am Silvester-
abend gibt es 

zwei Abend-
runden für den 
Hund - jeweils 
vor und nach  
der Böllerei.

Lassen Sie es nicht soweit kommen. Führen Sie – direkt 
nach dem Ertönen des Geräuschs. Übrigens ist ein Knall 
kein Anlass ausschließlich und schnell auf das heimische 
Grundstück zurück zu kehren.

Ihr Hund möchte souverän und ruhig von Ihnen geführt 
werden. Es wäre falsch Ihren Hund in dieser Situation durch 
Umarmen oder gutes Zureden zu trösten. Bestätigen Sie ihn 
nicht in seiner Angst.
Führen Sie den Hund ruhig und souverän. Bleiben Sie nicht 
stehen, weil er nun nicht weiter möchte. Erwarten Sie seine 
Folgschaft auch in dieser schwierigen Situation. 
Gehen Sie einfach los. Sobald sein Adrenalinschock nach-

lässt, wird er die geforderten Befehle von Ihnen ausführen. 
Spätestens jetzt ist es Zeit ihn zu loben.

Die Silvesterparty

Laden Sie Bekannte und Freunde mit ein oder zwei Hunden 
zu sich ein von denen sie wissen, dass diese Fellnasen ent-
spannt auf die Böllerei reagieren. 

Die Ruhe der anderen Hunde kann sich auf Euren Hund aus-

wirken. Ganz nebenbei ist die Knallerei draußen so nicht 
das einzige Interessante. Bitte versucht dies aber nur mit 
Euch schon sehr gut bekannten Hunden.

Ein entspannter Urlaub

Im Internet gibt es mittlerweile viele Angebote für spezielle 
knallfreie Ferienwohnungen. Bucht frühzeitig und verbringt 
so eine schöne ruhige Silvesterzeit mit Eurem Hund. 
Eure eigene und auch die auditive Wahrnehmung Eurer ge-

liebten Fellnase erhalten so definitiv ein schöneres, ruhiges 
Silvesterfest.

©   www.hundecoach24.de  |   VÖ vom 29. Dezember 2011

Liebe Mitarbeiter der Redaktionen. Bitte nutzen Sie für Ihre 
Rückfragen bezüglich dieser Pressemitteilung die auf der 
Webseite angegebenen Kontaktdaten. Vielen Dank.

Mein Hund 

zittert und geht 

keinen Schritt 

mehr

Alternativen

Ignorieren ist 

am Silvester-

abend nicht 

die erstbeste 

Alternative.


